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Ein Unglücksmorgen

Wie verlassen stand die große Festung, der Tower of London, an diesem Morgen am Themse-Ufer.
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Der berühmte Olchi-Detektiv Mister Paddock gähnte, und eine Stinkerwolke drang aus seinem Mund. Es war noch verpfützt früh am Tag, und er hatte nicht einmal Zeit gehabt, einen Fischgräten-Tee zu trinken. Ein lautes Pochen an die Tür des Gully-Büros hatte ihn und seinen Gehilfen Dumpy aus dem Schlaf gerissen. Paddock war vom gammeligen Sofa gerutscht, um nachzusehen, wem sie die Störung zu verdanken hatten. Doch vor der Tür war niemand gewesen! Aber dann hatte Paddock in einer Pfütze im Abwasserkanal einen weißen Plastikschwan entdeckt. »Cheesy sock! Der Schwan – das Erkennungszeichen des Geheimdiensts P.S.T.!« Der Olchi-Detektiv war augenblicklich hellwach gewesen. Er arbeitete oft mit dem Geheimdienst zusammen. P.S.T. bedeutete Professional Spy Team, auch wenn die Olchi-Kinder aus Schmuddelfing behaupteten, es hieße Pups-Stinker-Tee.
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Wenn der Geheimdienst ihm einen Schwan schickte, dann war bestimmt etwas Schlimmes passiert!
Und tatsächlich – der Plastikvogel hatte seinen Schnabel aufgeklappt und mit mechanischer Stimme verkündet: »Nachricht an Mister Paddock! Alarmstufe Rot! Kommen Sie sofort zum Tower of London!«
 
Deshalb schlurfte Paddock jetzt mit seinen Mitarbeitern Dumpy und Fritzi auf die Festung zu.
KNAAAARRZZZ! Mit lautem Knarren wurde das Eingangstor geöffnet. »Bitte folgen Sie mir«, sagte ein Tower-Wächter in schwarz-roter Uniform.
Touristen durften den Tower of London mit seinen verschiedenen Gebäuden und Türmen so früh noch nicht besichtigen, daher war es sehr still hinter den Festungsmauern. Schon fast unheimlich still! Außer den Olchi-Detektiven und dem Wächter rührte sich nichts auf den Wegen und Rasenflächen. Absolut gar nichts …
»Foul fart! Irgendwas ist anders als sonst«, raunte Paddock Dumpy und Fritzi zu.
Der Tower-Wächter führte sie zum White Tower, der mächtigen Burg im Mittelpunkt der Anlage. »Ich darf nur Sie allein hereinbitten, Sir Paddock«, sagte der Mann.
»Kein Problem, wir warten hier«, sagte Fritzi.
»Ja, dann kann ich noch ein Nickerchen machen!« Dumpy lehnte sich an die Mauer und begann sofort, geräuschvoll zu schnarchen.
Paddock folgte dem Wächter, und sie stiegen eine alte Treppe hinauf bis ins oberste Stockwerk. Dort klopfte der Mann an eine dunkle Holztür.
»Yes, please!«, antwortete eine Frauenstimme aus dem Zimmer.
Der Wächter öffnete die Tür, und Paddock ging hinein. Im Raum war es düster, denn nur wenig Licht drang durch die dichten Vorhänge. Der Olchi-Detektiv bemerkte eine Dame, die mit dem Rücken zu ihm in einem Sessel saß.
Vor ihren Füßen lag ein kleiner Hund. Er reckte nun seine Nase in die Luft, sprang freudig auf und lief zu Paddock.
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Paddock erkannte ihn sofort: »Du bist doch Spoon! Der Hund der Queen!«
Die Olchi-Detektive hatten Spoon einmal gerettet. Damals war er von einer Diebin im Königspalast fast vergiftet worden, weil er ihr in die Quere gekommen war.
Die Dame im Sessel drehte sich um. »Schön, dass Sie so schnell herkommen konnten, Sir Paddock!«
Paddock riss die Glupschaugen auf. »Aber … Ich wusste ja nicht …« Es war die Königin persönlich!
Der Olchi-Detektiv verneigte sich schnell. »Zu Ihren Diensten, Ihre Majestät! Was kann ich für Sie tun?«
»Ist Ihnen etwas aufgefallen, als Sie über das Festungsgelände gegangen sind?«, fragte die Königin. Mit zitternder Hand führte sie eine golden verzierte Teetasse an ihre Lippen und nippte daran.
»Hm … Es war seltsam ruhig«, sagte Paddock. »Als ob etwas fehlen würde …«
»Genau! Und zwar etwas außerordentlich Wichtiges!« Die Queen stellte ihre Tasse klappernd auf einen kleinen Tisch.
Paddocks Blick fiel auf eine schwarze Feder, die neben der Untertasse lag. »Eine Rabenfeder«, erkannte er. »Das ist es: Ich habe keinen einzigen Tower-Raben gesehen oder gehört! Normalerweise springen die schwarzen Vögel auf dem Rasen herum, stibitzen Abfälle aus den Mülltonnen und machen ihre Späße mit den Wachleuten …«
Der Mund der Königin zuckte nervös. »Wie gut wissen Sie über die Geschichte des Towers Bescheid?«
Paddock erschrak etwas.
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